TK - Oberfläche GmbH geht weiteren Schritt zu mehr Umweltschutz 

Ein Interview mit Siegfried Trautmann

„ Seit wir im Jahr 2000 die chromfreie Vorbehandlung in unsere Pulverbeschichtungsproduktion eingeführt hatten, haben wir uns unserem Motto 

… ohne Chrom … mit Verstand
auch verpflichtet gefühlt. Seit dieser Zeit versuchen wir umwelt- und menschenfreundliche Produktionstechniken als Erste in unsere Produktion zu integrieren, sofern sie ökonomisch und  ökologisch sinnvoll sind“ so Geschäftsführer und Hauptgesellschafter Siegfried Trautmann.

„Im Jahr 2000 wurden unsere Anstrengungen und unser Risiko auch mit dem Effizienzpreis NRW [chromfreie Aluminium Veredelung; umweltfreundliche Produktion mit Spareffekt] und im Jahr 2002/2003 mit der Auszeichnung Ökoprofit belohnt. Dabei haben wir nie unser Hauptziel – unsere Kunden mit Produkten auf höchstem Qualitätsniveau zu beliefern – außer Acht gelassen. Im Jahr 2007 wurden wir als bislang Europas einziger Premiumbeschichter mit chromfreier Vorbehandlung von der GSB-International zugelassen.

In diesem Jahr haben sich meine Mitgesellschafter und Geschäftsführerkollegen Bernd Kassing und  Dr.-Ing. Karl – Heinz Pietsch mit mir entschlossen den nächsten konsequenten Schritt auf unserem Weg zu unternehmen. 
Wir haben auf einem Teil unserer mehrerer 1000-m² Produktionsdachflächen eine Photovoltaikanlage (PV) installiert.“
„Diese Investition dient neben der Idee nachfolgenden Generationen eine etwas bessere und sauberere Umwelt zu hinterlassen selbstverständlich auch der wirtschaftlichen Absicherung unseres Unternehmens“, so Siegfried Trautmann weiter. „ Bei heutigen stetig steigenden Energiekosten ist eine mittel- bis langfristige Kostenplanung fast nicht mehr möglich und könnte für ein Unternehmen in unserer Branche zukünftig auch höchst gefährlich werden, da der Markt nicht beliebig hohe Preise tolerieren kann.“
„Darüber hinaus bin ich mir mit meinen Kollegen einig, dass wir auch zeigen wollen, dass industrielle Produktion und Umweltschutz sich nicht ausschließen, sondern auch die Zukunft unseres Unternehmens sichern und uns zukünftig sogar Wettbewerbsvorteile verschaffen  kann.“
„Meine Kollegen und ich sind uns einig, dass wir auch zukünftig konsequent jede Möglichkeit nutzen wollen Ökonomie und Ökologie in Einklang zu bringen und darüber neben einer Premium-Beschichtungsqualität die Zukunft unseres Unternehmens  sichern wollen.

Neben diesen flankierenden Maßnahmen stellen wir auch unsere Erfahrung und unser Know How  bezüglich einer R.O.H.S. bzw. W.E.E.E. konformen Produktion unseren Kunden zur Verfügung, um langwierige und teuere Installationsprozesse von Anlagen und Verfahren vermeiden zu helfen, was für sowohl für unsere Kunden als auch für uns ein ökonomisch und ökologisch sinnvoller Schritt ist.

Wir beobachten Neuentwicklungen in allen Bereichen sehr genau und prufen, ob Sie für uns im Sinne einer ökologischen Ökonomie einsetzbar sind, denn schließlich haben wir unseren Kindern und unseren Mitarbeitern gegenüber eine große Verantwortung, der wir uns auch stellen müssen und wollen .

Ich bin mir sicher, dass Sie auch zukünftig diesbezüglich noch mehr von uns hören werden.“ sagte Siegfried Trautmann zum Abschluss. 

